
Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 24. November 2022 
 
1. Forstbetriebsplan 2023 
 
Bürgermeister Döttinger begrüßte Herrn Armbruster vom Landratsamt Ludwigsburg und 
übergab ihm das Wort. Dieser stellte den Forstbetriebsplan für 2023 vor und erläuterte das 
Problem des Befalls der Borkenkäfer an den Birken. Des Weiteren erläuterte er zunehmend 
die Flächenverluste an der Fichte. Der Grund hierfür sei der Klimawandel von dem die Fichte 
als Baumart besonders betroffen ist. Ein positiver Nebeneffekt seien die Mehreinnahmen, die 
durch den Verkauf der Fichte zu verzeichnen sind. Die Kahlflächen werden mit 
Douglastannen aufgeforstet, diese benötigen wenig Wasser und sind sehr pflegeleicht, 
weswegen diese Nadelbaumart langfristig trotz dem Klimawandel bestehen kann. 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Die Forstbetriebsplanung wird nach § 51 Abs. 2 LWaldG genehmigt. 
 
 
2. Um- und Ausbau von RÜBs 
 - Auftragsvergabe 
 
Bürgermeister Döttinger erklärte den Sachverhalt. 
 
Vom Gremium wurden keine weiteren Fragen gestellt. 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Elektro- und Maschinentechnischen 
Ausrüstung den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, die CTI Automation GmbH aus 
Gruibingen. 
 
 
3.  Instandsetzung des Entwässerungsgrabens seitlich des Weg von den 

Böllenäckern Richtung Siegelhausen 
 
Bürgermeister Döttinger erklärte den Sachverhalt. 
 
Vom Gremium wurden keine weiteren Fragen gestellt. 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Der Gemeinderat beauftragt die Instandsetzung des Entwässerungsgrabens seitlich des 
Wegs von den Böllenäckern Richtung Siegelhausen im Rahmen des Jahrestiefbaus. 
 
 
4.  Sanierung der Entwässerung im Zuge der L 1127 (Winnender Str.) und der K 

1674 (Backnanger Str.) in der Ortsdurchfahrt Affalterbach 
 - Vereinbarung mit dem Land Baden-Württemberg und dem Landkreis 

Ludwigsburg über die Kostentragung der Maßnahme 
 
Bürgermeister Döttinger erklärte den Sachverhalt. 
 
Vom Gremium wurden keine weiteren Fragen gestellt. 
 
Es erging folgender Beschluss: 



Der Vereinbarung zwischen der Gemeinde, dem Land Baden-Württemberg und dem 
Landkreis Ludwigsburg wird zugestimmt. Von der Kostenschätzung wird Kenntnis 
genommen. 
 
 
5.  Feststellung des Jahresabschlusses 2021 mit Feststellung der 

Jahresabschlüsse 2021 der Eigenbetriebe Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung 

 
Bürgermeister Döttinger übergab das Wort an Frau Gläser. Sie stellte anhand einer 
Präsentation den Jahresabschluss 2021 vor. Dabei teilte sie rückblickend mit, dass zu 
Beginn des Jahres 2021 Corona sehr präsent war, trotzdem fällt der Jahresabschluss 
deutlich besser aus, als ursprünglich vorsichtig geplant. Bei dem Jahresabschluss 2021 
handelt es sich um den ersten Jahresabschluss mittels NKHR. Sie zeigte den langen Weg 
der Umstellung von der kommunalen Doppik auf NKHR mithilfe von SAP Smart.  Der 
Jahresmittelüberschuss wird den Rücklagen aus Überschüssen zugeführt.  
 
Der Eigenbetrieb Wasser konnte einen geringfügigen Gewinn erwirtschaften. 
 
Der Eigenbetrieb Abwasser verzeichnet einen Verlust, der aus Rücklagen gedeckt werden 
kann. 
 
Es erging in allen drei Angelegenheiten folgender Beschluss: 

Der Jahresabschluss 2021 wird beschlossen. 
 
6.  Darlehensaufnahme für den Eigenbetrieb Wasser 
 
Bürgermeister Döttinger erklärte den Sachverhalt. 
 
Vom Gremium wurden keine weiteren Fragen gestellt. 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Der Eigenbetrieb Wasserversorgung erhält von der Gemeinde zur Finanzierung der 
Investitionen das nötige Kapital. Der in der Anlage beigefügten Darlehensvereinbarung mit 
einer Verzinsung von 3 % wird zugestimmt. 
Nach Abschluss der Maßnahme und Feststellung der Kosten, wird dem Eigenbetrieb 
freigestellt, den Darlehensbetrag je nach Bedarf anzupassen. 
 
 
7.  Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die 

Kinderbetreuungseinrichtungen 
 
Der Vorsitzende erklärte, dass bislang die Gebühren für die Kinderbetreuungseinrichtungen 
in der Betreuungsordnung geregelt sind. Diese sollen ab dem kommenden Jahr in einer 
Satzung festgeschrieben werden. Inhaltlich gibt es keine Änderungen. 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Der Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
Kinderbetreuungseinrichtungen wird zugestimmt. 
 
 
8. Bausachen 
 



8.1. Errichtung eines Lamellendaches auf der bestehenden Dachloggia, 
 Im Näheren Grund 49-1 
 
Gemeinderat Neuweiler erklärte sich für befangen und trat ab. 
 
Hauptamtsleiter Langner erklärte den Sachverhalt. 
 
Vom Gremium wurden keine weiteren Fragen gestellt. 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. 
 
8.2. Erdauffüllung, Flst. 2541 + 2542 Im Stauch 
 
Hauptamtsleiter Langner erklärte den Sachverhalt. 
 
Vom Gremium wurden keine weiteren Fragen gestellt. 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. 
 
8.3. Nutzungsänderung von Wohnungen in Büro- und Archivräume, 
 Maybachstraße 7 
 
Hauptamtsleiter Langner erklärte den Sachverhalt. 
 
Vom Gremium wurden keine weiteren Fragen gestellt. 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. 
 
9.  Verschiedenes 
 
9.1  Wassertemperatur Schwimmbad 
 
Bei der Gemeindeverwaltung ging eine Beschwerde ein, dass die Wassertemperatur im 
Schwimmbad mit 26 Grad zu niedrig sei. Die Verwaltung schlägt aufgrund der Energiekrise 
vor, die Temperatur beizubehalten. 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Zustimmende Kenntnisnahme.  
 
9.2  Gaslieferant 
 
Bürgermeister Döttinger informierte das Gremium, dass inzwischen ein Gaslieferant 
gefunden werden konnte. Die jährlichen Gaskosten steigen von 65.000 € auf 280.000 € an. 
 
Es erging folgender Beschluss: 

Zustimmende Kenntnisnahme. 
 
9.3  Spenden 



 
Bürgermeister Döttinger informierte das Gremium über folgende Spenden: 
 

 Die Gemeinde hat in einer Weihnachtskarte 50 € anonym erhalten. Der Betrag wird 
auf die drei Kindergärten aufgeteilt. 

 

 Die Volksbank Ludwigsburg Stiftung hat dem Kindergarten in der Klingenstraße 
350,00 Euro gespendet. 

 

 Der Förderverein Lions Club Bottwartal hat für die Weihnachtsbaumaktion einen 
Betrag in Höhe von 500,00 Euro gespendet. 

 

 Die Eltern haben die Einnahmen beim Tag der offenen Tür im Elsa-Brodbeck 
Kindergarten in Höhe von 468,40 Euro an den Kindergarten gespendet. Diesen 
Betrag rundet die Gemeinde auf 1.000 € als Anreiz für weitere Kuchenverkäufe auf. 

 
Es erging folgender Beschluss: 

Der Annahme der Spenden wird zugestimmt. 
 
 
9.4  Freiwillige Feuerwehr 
 - Beschaffung Rollcontainer 
 
Der Vorsitzende informierte das Gremium, dass der Rollcontainer für die Beladung des GW-
T der Freiwilligen Feuerwehr geringfügig teurer wird. 
 


